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Lead Nordrhein-vestfalen,
vertreten durch die Landesrentendehlirde Nordrhein-vWestfalen,
TEERstrede (5, VO,

Beklagten und Leschwerdegegner
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er Ii, Z4vilaenat des undesgorichtshofs het sa 11, Ko
vember 19680 dureh den Vorsitzenden Alichter Hal und die Rich-
ter Hencel, Fyuchs, Fortoan und Girther

hesohlossens

i'is beschwerde der Rligerin gegen die NHichtsue
lassung der Revision im Urteil deas 14, Zivile
sepats dex Overlendesgerishta Klaseldor? voa
15, DUezenber 19768 wird zurdskgewieaen,

Tie sullergesrichitlichen Losten des Lesghwerde~
vorfahrens trigt die Klkgerin,

R A NN N

Das rechtskriftige Urteil dee Landgerichts vom ll, Mirs 1962
hatte die Alage suf intschidigung fUr Sohaden s K¥rper oder
Gesundheit abgoviesen, weil « insoweit sbweichend von den
spiteren Futscheidungen des Bundssgerichtshofs Rav 1968, 7,
575, die Kihgerin nioht nach § 160 BiG smtaschidigungsderech~
tigt sed und well dis Klagerin nash Hinweis gem, § 7 Abs, 2
asr 2, INeBLG dor viedsrbelten Ladung sur Untersuehung durch
den geriehtliich bestelltem Outachter oline Grund nloht nsohge-
wommon war (§ 7 Abs, 1 Gor 2. [VeBEG),

Abhilte hat dor Leklagte mit der Pegrindung sbgelelmt, die
Kligerin habe ihre Ritwirkungspflicoht in Ausgangsverfashren
vernachlilissizgt, inden sie zu webivfach sngecrdneten Unter-
suchungsternines grundlos aicht erschimmen sol, Dadursh sel
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die aufkliirung der medlixinischen Fragen, insbesgndere dle des
‘usemeuabangs zwischen Verfelgung wnd Lrkrenkungen so erschwert,
dal eine sachgerechte medizinische Mufklérung mehr als 335 Jahre
nach sriagzsenie picht ashr abglich sel.

r4ese Lpwigungen lssseni, wis das Cerufungagericht im idne
xleng mit der Rechtaprecdun;y des iumdesgerichtshofs (Rzvw 1942,
3413 344) 1975, 185; 266; 1976, 109) dargelegt hal, keioem
jgwessensfehler eriennan, Ob ¢twas snderes su geliom hiitte,
wacnwmmmmmm.mu
wire, well als ait Hicksioht suf die fytbese Rechtsprechumg
gus Sbfugib sur place der Klage keine irfelgssuasieht vetge-
possn hitte, kans dahim gestellt Neiden, Pean der Tatrish-
ger Stellt fest, dad die KlNgerin nieht eus solohen irwigungen
dor Untersuchung ferngebdlicben war,

Kad Fuohe

JLaw — Gesetze und Urteile

D Available on the
Kostenlos (mobile App) App Store
By Lber200 Gesere JLaw - fir Android JLaw - fir i0S

Uber 100.000 Urteile

NV STOMU

Ss[1310) 19p 2[R Y

njuure

19)e(J S[e puts Su

equ

qu

OYIN Jj BLY §§ YorU

myosad

"z


https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

	«♦««

	IUÜLJLAJL



